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Bezirksliga Herren

TV Calmbach II : TSV Freudenstadt 
Samstag, 19.11.2022, 19:30 Uhr

Rieg tütet den Sieg für den TV Calmbach II ein

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:6 in den Spielen und 30:26 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom TV Calmbach II ihr Heimspiel in der Bezirksliga Herren gegen den TSV Freudenstadt.
210 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Robin Rieg den Sieg im entscheidenden
Moment perfekt machte. Einen überzeugenden Auftritt zeigte das untere Paarkreuz mit Müller und
Rieg, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Wenige Chancen hatten Müller / Rieg beim 5:11,
9:11, 8:11 gegen ihre Kontrahenten Heuser / Schoch. Da war final wirklich nichts zu holen. Bei ihrer
0:3-Niederlage gegen Eisenbeis / Kübler war für Metzler / Metzler letzten Endes wenig zu holen und
der Punkt ging verdient an die Gäste. Völlig ungefährdet war am Nachbartisch hingegen der Sieg
von Müller / Müller gegen Geiger / Ströbel nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 9:11, 11:7,
11:9 nicht verloren. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Passende spielerische Mittel
hatte Len Müller letztlich an der Hand, um Bruno Kübler zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:
0. Nicht so gut lief es hingegen anschließend für Jürgen Metzler bei seinem 0:3 gegen Bernd
Eisenbeis, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Wenig später ging es beim
Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Einen Erfolg verpasste
Marcus Müller beim 9:11, 11:7, 12:14, 7:11 gegen Markus Schoch, obwohl er als deutlicher Favorit
in das Match gegangen war. Nicht ganz mithalten konnte Frank Metzler, bei seiner Vier-Satz-
Niederlage gegen Mario Heuser, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Samuel Müller hatte
gegen Dieter Ströbel bei seinem 3:0 wenig Probleme. Robin Rieg gelang es, Armin Geiger im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß
der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Sieg. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5.
Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Bernd Eisenbeis war der Gastgeber Len Müller, ging er doch
zumindest auf dem Papier als Außenseiter in die Partie. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Unterschied. Zwischenzeitlich konnte Jürgen Metzler zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor die
im Vorfeld als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzte Partie gegen Bruno Kübler aber trotzdem
deutlich mit 10:12, 8:11, 12:10, 8:11. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Marcus Müller und
Mario Heuser, die Marcus Müller letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Das Ergebnis vor
dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel
gegen Markus Schoch zunächst nicht gut aus, so gewann Frank Metzler im Anschluss die weiteren
drei Sätze und damit die gesamte Partie. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Samuel
Müller und Armin Geiger, ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Robin Rieg gelang es,
Dieter Ströbel im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete
schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Sieg. Glücklich fiel sich das
siegreiche Team in die Arme.

Durch diesen Sieg hat der TV Calmbach II nun 6 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der TSV Freudenstadt nach der Niederlage jetzt ein
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Punkteverhältnis von 6:8 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTC Birkenfeld II (TV Calmbach II)
bzw. gegen TT Altburg (TSV Freudenstadt).

 Statistik:
 TV Calmbach II

Doppel: Müller / Rieg 0:1, Metzler / Metzler 0:1, Müller / Müller 1:0 
Einzel: L. Müller 2:0, J. Metzler 0:2, M. Müller 1:1, F. Metzler 1:1, S. Müller 2:0, R. Rieg 2:0 

 TSV Freudenstadt
Doppel: Eisenbeis / Kübler 1:0, Heuser / Schoch 1:0, Geiger / Ströbel 0:1 
Einzel: B. Eisenbeis 1:1, B. Kübler 1:1, M. Heuser 1:1, M. Schoch 1:1, A. Geiger 0:2, D. Ströbel 0:2


